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(3593-1) KunömaHun». Nr. 8396.
Vei der Carl Freiherr von Flüdnigg'schen

Blindenstiftung im Blindeninstitute zu Linz
kommen mit dem nächsten Schuljahre 1884/85
Mehrere Stiftftlähe zur Nesrhuna..

Auf diese Stiftung haben Anspruch arme,
hilflose, in Kram geborene, insbesondere ver»
waistc blinde, jedoch sonst bildungsfähige Kin»
der beiderlei Geschlechtes, welche das siebente
Lebensjahr vollendet, jedoch das zwölfte noch
nicht überschritten haben.

Die mit Stiftpliihen betheilten Kinder sind,
mit ein»!r Werktags» und mit einer Sonntags»
lleidung, ferner mit drei Hemden, zwei Paar
Strümpfe» zwei Paar Schuhen und einigen
Sacktüchern versehen, von ihren Eltern oder
Vormündern bis nach Laibach zu steNen, von
wo aus sie auf Kosten des StistungsfondeS
nach Linz begleitet werden.

Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegebefohlenen um einen dieser
Etistplllhe bewerben wollen, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem Impfungs» und Armuts»
Hrugnisfe, dann mit dem ärztlichen Zeugnisse
über die Gesundheit und Vilduna.ssähigleit de»
Kindes bucumentierten Gesuche durch die be»
treffende l. l. Vezlrlshauptmannschaft und in
der Stadt Laibach durch den Stadtmagistrat

bis 20. S e p t e m b e r 1 8 6 4
anhcr zu überreichen.

Laibach am 30. August 1384.
Von der l. l . Landesregierung für ttrain.

Kazglas. št. 8396.
Pri baron Karol Flödnigg-ovi ustanovi

za alopo v odgojilnici za slepo v Lincu je za
Solako loto 1884/85 voč most praznih.

Za to ustanovo smejo prositi ubogi, broz-
p<>nioöni, na KranJBkoni rojoni slopi otroci,
posobno siroto obojoga spola, ki ao «cor iz-
obražljivi, tor so najmanj sodom, toda no vefi
kot dvanajst lot stari.

Otroci, katorim so uatanovna mesta po-
dolö, morajo s soboj prinesti vsodnjo in praz-
nifino obloko, trojo srajc, dva para nogovic,
"v» para čovljev in nokoliko žopnih robcov.

WtariSi ali njih namestniki rnorajo jib
pripoljati v Ljubljano, od kodor jib na uata-
üovno atroöko v odgojilnico v Lincu spremi
posebon varuh.

Stariii ali njib namostniki, ki hočejo za
svojo otroko ali varovanco prositi, morajo
proänje, katorim naj priložijo krstni list,
spričevalo o stavljenih kozab in ubo^oi list]
potem zdravnikovo spričovalo o otrokovom
zdravji in o njogovi izobražljivoati, po dotič-
nom okrajnom glavarstvu, v Ljubljana pa po
mostnem magistratu

do 2U. aoptombra 1884
podati c. kr. doželni vladi.

V Ljubljani duo 30. avgusta 1884.
Od e. kr. deielne vlftde sa Eranjako.

(3590) KunämaHun«. Nr. 8503.
Die aus Aulass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemeinde Stalldorf

verfassten Vesihbogen, die berichtigten Vcrzeich»
nisse der Liegenschaften, die Mappencopie und
die Erhebungsprotololle liegen durch 14 Tage
Hiergerichts zur Einsicht aus.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Äesikbogen erhöbe» werden, so wird die
weitere Verhandlung auf den

I b . S e p t e m b e r 1884
Hiergerichts angeordnet.

Die Uebcrtragung der nach 8 118 G. G.
amortifierbaren Forderungen in die nene Ein«
läge kann unterbleiben, wenn das Ansuchen
rechtzeitig gestellt wird.

K.l. städl-deleg.Bezirksgerichtlttudolsswert.
am 1. September 1884.

(8573—2) KunämaHun«. Nr. 6350.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird be«

kannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Tscherna
am 9., 10.. 1 1 , 13, Ib. und

16. S e p t e m b e r l. I .
und im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen, jedesmal um 8 Uhr in der diesgericht.
lichen Amislanzlei, stattfinden, wozu alle Per.
sone» welche ein rechtliches Intciese haben,
erscheinen und alle« zur Aufklärung fow.e zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen

" " " K . k . Bezirksgericht Stein, am 30. August
1884.

(3571^-2) HnaämuHnn«. Nr. 6541.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld wirb

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Gurlfeld
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn, den Mappencopien und den Erhcbungs»
Protokollen durch vierzehn Tage vom Tage
der ersten Einschaltung dieser Kundmachung
zu jedermanns Einsicht in der diesgcrichtlichen
Amtslanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Brsihbogen erhoben wer«
den sollten, wird zur Vornahm weiterer Eihc-
bunaen der Tag auf den

14. S e p t e m b e r 1884
vorläufig in der Gerichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach §118
des allgemeinen GrundbuchsgesehrS amortisier»
baren Privatsorderungen in die neuen Grund»
bllchsrinlagen unterbleiben lann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlage darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 30sten
August 1884.

(3605—1) schulenanfang.
An dem k. l, Staats»Untergymnasium zu

K r a i n b u r g beginnt das Schuljahr 1684/65
am D i e n s t a g , den 16. S e p t e m b e r

mit dem hl. Gcistamte.
Ncucintrctende Schüler haben sich in Be»

gll'itunq ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
und versehen mit dem Taufscheine und den Schul»
zeugilissen am 14. oder 15. S e p t e m b e r bei
der Gynmusillldirection zu melden und die
Aufnahmstaxe von 2 fl. 10 kr. nebst dem Lehr»
mittelbcitrage von 1 fl. zu erlegen.

Auch die anderen diesem Gymnasium bereits
angehörenden Schüler haben sich längstens bis
zum 16. S e p t e m b e r zu melden und den
Lchrmittelbeitrag von 1 fl. zu entrichten,

Die Aufnahmsprüfung für die erste Classe
wirb dort am 16. September abgehalten werden.

K r a i n b u r g . den 1. September 1834.
Die ». l . Gymnllsialdirection.

(3596—1) Kunäm»4nn«. Nr. 14 792.
Vei der am 2. S e p t e m b e r 1884 nach

dem Verlosungsplane vorgenommenen Ziehung
von 70 Losnummern des Lottrrie»Anlehens der
Stadt Laibach sind gezogen worden:

Nr. 29275 mit dem Gewinne von 15 000 fl.
,. 17 755 „ „ „ , 2 000 ,
„ 31602 „ „ „ .. 600,,
„ 33 628 „ „ „ „ 600 „
., 41293 „ ., ., „ 600 „
„ 1129, 2012. 2238, 3407, 5045. 6072.

6434. 9727. 10310. 10339. 10927. 11672,
13068. 13122. 13325, 14 583. 15321. 16098.
16466. 17lX)7. 16668. 20177, 21180.24071.
24 864. 24942. 26283. 27403. 29 509. 89 534.
30705. 31718. 31774. 32930, 33196.33674.
34 228. 36157, 36349. 36675, 37710. 37898.
41019. 41248. 41770. 43675. 46105.47618,
52903. 53249. 55 569, 56440. 59219.61948.
62771. 64 345. 64363, 65220. 66633.67313,
68894. 69606. 69743. 71399, 74688
mit dem Gewinne von je 30 f l .

Von den bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 27 083 mit dem Gewinne von 2000 fl,,
Nr. 45330 mit dem Gewinne von 1500 fl..
Nr. 26163 mit dem Gewinne von 600 fl.. Num-
mer 26045, N3 724 und 630M je mit dem
Gewinne von 500 sl.; Nr. 999. 1487. 2015,
2643, 2987. 3374. 3429. 3783. 4683, 5099,
5697. 6915. 7840. 8005. 8240. 8284. 9462.
10683. 10868. 11208. I I 7»ü. 12517.1287b,
l4 lOI, I42sX>, 14!1Ü7, 15243, 15 266.15 286,
17301. 17460. 16077. 18510. 18594. 19661.
20033. 21743. 22540. 22916. 23013. 2?: 71tt.
23996. 24420. 24609. 25187. 25247. 25560,
25608. 27 345. 27 992. 28619. 28793.28645.
29017. 29 621. 29 685, 29732. 29733.31147.
32542. 32742. 32833, 33237. 34175.34 771,
35373, 35 640, 35617, 35 878. 37345, 38203
39996. 40100. 40615. 41741. 44515.44539.
44 632. 45027, 45165. 48577. 48385.49 207.
4949». 50142. 51235. 51415. 51429. 51487.
51770. 52092. 54114. 56474. 59692.60137.
60140. 61486. 61712. 62933. 63296.63425
64048. 64135. 65442. 6717«. 67302. 70024
70406. 71008, 71272. 72752. 73345. 7349ö'
73 819 und 74257 mit dem Gewinne von je
30 f l . bisher noch nicht eingelöst worden.

Stadtmag.istrat Laibach, »m 2. September

Der Bürgermeister: V r a s s e l l i m. 1»

Ä n z e i g e b l a l l.
Aartoffeln

l3606) 6-1 (Lercheneier)
aus Deutschland neu eingeführt, vorzügliche

Qualität, sind zu haben bei Frau

G. Jährling
Jakobsplatz Ur. 2.

Boi trockoncrn Wottor gcklaubto (nicbt
J^chüttolto) odlo Aepsel, Kirnen. Pflau-
foin g r ° 8 8 0 Zwetschken, Pfirsiche, aucli
SÜB1„#, o r t ü n K r i i n ü «ohnen, jungo Erbsen,
^liam i r o t t e n ' Tomaten, Porree, Pilze,
tu m "P'^nons kauft jodorzoit in jodom Quan-
schi.ift.i- ?nKomo88onon Preisen und orbittot

ur"tiicho Offorto (3402) 5 - 5

iar
 d a w Centralcomitč

^ ^ ^ 8 t - und GemüaB-VflrwBrtunn in Graz.

Ein U i
wird an einen cautionsfähigen Wirt
auf Rechnung oder in Pacht gegeben.

Adrosso zu orfabron in dor Expedition
dioboa Blattos. ^68) «-6

(3519-3) Nr. 6944.

Bekanntmachung.
Dem mit der hochlöblich landesgericht.

llchen Verordnung vom 12. Februar 1864,
H. 907 civ., ob Verschwendung unttr
Curatel gesetzten Johann Tusk von S i-
bersche wurde Andreas Brenkii von
Hotederschlz zum Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 9ten
August 1884. ' " ,

( 3 5 8 1 - 1 ) N r . 5 1 9 5 .

Bekanntmachllng.
Das k. l.pandesgericht Laibach hat

über das Gesuch des Joses Kuschar
um Einleitung des Aufsorderungs-
versahrens wegen Abschreibung der
Giundparcelle N r . 205 von seiner
Realität in der Einlage N r . 28 der
Eatastralgemeinde Petersvorstadt sür
die dabei alS Tabularglanbiger be-
theiligten, unbekannt wo befindlichen
Kinder, resp. Erben deS BlaS Ku-
schar den hierortigen Ndoocaten Herrn
D r . Psefserer zum Curator ml »ctum
bestellt. , _ 2 .

Laibach am 2Z. August 18«4.

(3500-2) Nr. 4278.

Kundmachung.
Ueber die von Thomas Iavorni l von

Hrib gegen die mdj. Johann. Josef. Maria,
Anna, Helena und Marlanna Smul, dann
Anna. Helena, Marianna und Josef L m u l ,
unbekannten NufeiNhaltes, respect, deren
unbelannlen Rechlbnachfolnci, «ud ziruv».
16. August 1584, Z. 4278, ei„arbrach!e
Klage pcw. Verjllhrl' und Erloschenrrllä«
rung einiger Vahposten wurde die Tag-
sahung auf den

23. September 1 « S 4 .

^ ^ t. »ezirksgericht Oberlaibllch, am
18. «ugust l884.



Laibacher Zeitung Nr. 203 1884 3. September 1884.

(3365—2) Nr. 6467.

Relicitation.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Grasiö von Strochein (durch Dr. «Vteni-
Pchar in Krainburg) wegen nicht zuge-
haltener Licitationsvedingnisse die exec.
Relicitation der sub Urb.«Nr. 250/290
aä Grundbuch der Herrschaft Kroisen-
bach vorkommenden, zufolge Relicitationö«
Protokolles ddto. 26. Mai 1875 von I o .
hann Mikec aus Selo bei Hasenberg um
den Meistbot pr. 2005 st. erstandenen
Realität (Mahlmühle), zur Einbringung
der Forderung des Thomas GlaZii.
Grundbesitzer in Strochein, pr. 365 fl.
sammt Anhang, bewilliget und zur Vor-
nahme derselben eine einzige Tagfahrt
aus den

30. September 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass obige
Realität hiebei auf Gefahr und Kosten
des Johann Mikec auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. städt..deleq. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 14 Juli 1884.

(3444—2) Nr. 4 l 08.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Plesner von Schwarzenberg, Bez. I d r i a ,
die exec. Versteigerung der dem Anton
Semen? von Orehovica Nr. 32 gehörigen,
gerichtlich auf 2053 st. geschätzten, im
Gnmdbuche aä Herrschaft Wippach torn.
X.. paß. 125, 128,131. 134, aä Schiwitz-
hoffen tom. I, paß. 1 !5. torn. I I , paß. 47,
»ä Senosetsch tom. V. pag. 163 und 151,
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietuligs»Tagsatzung?n, und
zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln diefer Gerichtikanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotokolle Und
die Grundbuchsextracte könne» in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. August 1884.

( 3 2 0 4 - 2 ) Nr. 4636.

Erinnerung.
an die Johann <v imnovc 'schen Verlass-

interessenten von Hülben.
Von dem k. k. Bezirlsgerichte Krain»

bürg wird den Johann Amnovc'schen
Verlassinteressenten hiemit erinnert:

Es habe wider den Verlass nach
Johann Zimnovc von Hülben bei diesem
Gerichte Maria Hebulj, verehl. Kalan von
dort (durch Dr. Stempihar in Kram«
bu»i), die Klage 6s pra68. 18. J u l i 1864,
Z . 4636. M o . 100 fl. c. 8. c. überreicht
und sei darüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

2 2 . O k t o b e r l . I . ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Burger. Advocat in Krain-
burg, als Curator aä actum bestellt.

Die Erbsinteressenten werden hievon
zu dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
ftch einen andern Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtsfache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Veswnmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
24. J u l i 1864.

(2937—2) Nr. 5160.

Erinnerung
an Jakob A n t o n c i ö und dessen allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird dem Jakob Antonöiö und defsen
allfälligen Rechtsnachfolgern hiemil erin«
nert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Geo,g Antonciö von Verh Nr. 16
die Klage ä6pra63, 8. Ju l i 1884. Z.5260.
auf Ersitzung der auf Jakob Antonöic
vergewährten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 28 der Catastralgemeinde Ve,h
überreicht, worüber zur mündlichen or-
dentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

6. N o v e m b e r 1 6 6 4 , !

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Gregor Lah von Laas als Cura«
tor 8.6 actum bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Gellagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am Uten
J u l i 1684.

( 3 2 3 9 - 2 ) Nr. 3738.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
b^l^nnt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Anna Samsa
von Wlppach (durch D r . Eduard Deu)
die executive Versteigerunq der dem Ma-
thias Horj von Slap Nr. 18 M o . 300 fl.
gthöriae,,, gerichtlich auf 1146 fl. 5 kr.
aeschätzten Realllitt aä Eatasttalaemeinde
Slap. Elnl.'Nr. 560, 561, 563 und 564,
bewilligt und hlezu drei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr, in dlesrr
Oeiichlslanziel mit dem Anhange angeord-
net wurden, t»ass die Pfandrealität bei der
»rsten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die Llcitallonöbediugnisse, wornach
insbcsondere j^dcr iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitaliunü-Commission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl lönneu in
der dil'sMichllichen Registratur clugesrhen
werdeil.

K l. Vezlrlsgeucht Wippach, am
2. August 1884.

(3291-3) Nr. 2025. ^

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache des k. k. Steueramtes Treffen
(uom. des hohen k. k. Aerars) wider Anton
Knstof in Selo die dritte exec. Feilbie-
tung der auf 1190 fl. bewerteten Realität
toi. 1369, Rectf.-Nr. 56 aä Thurn>
Gallenstein, neuerlich auf deu

24.September 1884

angeordnet ist.
K. l. Bezirksgericht Treffen am

25. Juli 1884.

(3481—2) Nr. 3970.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Lemut
von Langenfeld die exec. Versteigerung"
der dem Matthäus Sever von Zemona,
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich aus 1340 ft. ̂
15 kr. geschätzten Realitäten ad Catastr.ll-
gemeinde W'ppach Einlage Nr. 787 be<
williget und hlezu drei Feilbictungs'Tag-
satzungen, und zwar d>e erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder Über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem >
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchseztracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. August 1864.

( 3 2 1 5 - 2 ) Nr. 5628.

Erinnerung
an Johann R o l von Herovnica Nr. 20,
resp. dessen allfällige Rechtsnachfolger.

Von dem l . l. Bezirksgerichte Laas
wird dem Johann Rok von Zerovnica
Nr. 20. resp. dessen allfälligen Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Stefan Krajc von Obloöice die
Klage äs praes. 25. J u l i 1864, Z. 5L28,
auf Anerkennung des Eigenthums auf die
auf den Johann Rol veraewährte Realität
Lud Einlage Nr. 21 der Catastralgemeinde
Obloöice, früher Rectf.-Nr. 874 »ä Grund-
buch Haasberg, überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

20. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von L^az als Curator aä
aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievun zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt in» ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verihei«
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach deu Be.
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Gctlagte, wel-
chem e« übrigens freisteht ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
dle Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
belzumessen haben werden. " " ' '

(3463—3) Št. 3997.

Oglas prostovoljnezem-
ljišMne dražbe.

Na proänjo Franciške Zupančič iz
Mokronoga se na podlagi tukajšnje
razsodbe z 23. aprila 1884, št. 2184,
dovoli javna prostovoljna dražba kmet-
skega zemljišča vložek st. 132 davk.
občine mokronožke v Martinji Vasi, ki
je vkupna last Marije, Ane, Franceta,
Franciške in Terezije Zupanfci« iz
Martinje Vasi, ter se zato odloči samo
jeden narok na

2 4. s e p t e m b r a 1 8 8 4

od 10. do 12. ure dopoludne pred tem
sodiščem.

Zemljišce, sodno cenjeno na2237 gld.,
se bode za 1000 gld. izklicalo, a ne
pod to ceno najboljšemu ponudniku

' oddalo. Ako binajboljšaponudbamanjša
bila, pridržč si zgoraj omenjeni solast-
niki potrditev dražbe v 8 dnevih. Ker
je dražba prostovoljna, ostancjo uknji*
ženim upnikom njihove zastavnc pra-
vice (blizo 1570 gold.) pridržane.

Dražbini pogoji in zemljeknjižni
izpisek so tukaj na ogled postavljeni.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu,
dnč 4. avgusta 1884.

(3391—3) Št. 4094.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

Janezu Vozelu, oziroma njegovim de-
dičem in pravnim naslednikom, vsi
neznanega bivališča, na znanje:

Vložil je proti njim pri tej sodniji
Miha Jesih izlienk pod praes. 21. junija
1884, št. 4094, tožbo za pripoznanje
lastninske pravice do zemljižca urb.
št. C, rektf. St. 71/,, stran 19 ad „Out
Turiach", po priposestovanji, na katero
tožbo določen je narok za sumaritno
obravnavo v dan

9. s e p t e m b r a 1884

ob 9. uri dopoludne* pri tej sodniji z
dodatkom § 18 sumaričnega postopka.

Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost in
troške gosp. Luka Svetec, c. kr. notar
v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencem v svrbo,
da pridejo o pravera času sami, $
pa si priskrbö druzega zagovornika
in ga naznanijo tej sodniji, inače bi
se ta pravna stvar obravnavala s V0'.
stavljenim kuratorjem in bi si nstJ
zatoženci, ki svoje dokaze izrocö, ak°
hočejo tudi imenovanemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastalß
iz kakega zakasnjenja.

C. kr. okrajna Bodnija v Litiji, dn6
20. julija 1884. ^

"(3535—3) O g l a s . St- 5 1 2 " ^
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

neznano kje bivajočemu Antonu ^ a "
stelcu na znanje:

Vložil je proti njemu pri tej so»'
niji Martin Tomec kot varh ml. Fra*1'
ceta Tomca tožbo de praes. 9. avgusta

1884, štev. 5126, zaradi pripoznaiJ*
priposestovanja lastnine do zemljip*
vlož. St. 99, davk. občine jablansljjj
v vrednosti 45 gld., na katero toŽD
se je v razpravo dolocil dan na

16. septembra 1 884
ob 9. uri dopoludn6 pri tukajänj»
8 O t l n i J i > u-va

Ker ni znano, kje zatoženec » iv
gj

postavlja se mu na njegovo nevarn0

in troške Martin Zaverl, župan v v°
zemertu, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencu v svw *
da pride o pravem času sam ali S I I
preskrbi drugega zagovornika i n A j
naznani tej sodniji, da v obče s
vse redno in pripravi, kar potreD J
za svoj zagovor, inače bi se ta P r a

k u .
stvar obravnavala s postavljenim »^
ratorjem in bi si naj zatoženec, .
svoje dokaze izroti, ako hoce
imenovanemu kuratorju, pripisai *
.sebi nasledke, nastale iz kakega *
kasnjenja. .f l6

C.kr. okrajna soduija v L W U M

13. avgusta 1884.
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(3475-2) Nr. 3658.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Lack wird
belaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Be«
nedig und Franz Erze» (durch Doctor
Stempihar in Krainburg) die exec. Ver»
steigerung der der Agnes Vcrbunc von
sepulje gehörigen, gerichtlich auf 3050 f l .
geschätzlen Realität Einlage Nr. 40 der
Catastralgemeinde KriZna-Gora bewilliget
und hirzu drci Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . Ok tobe r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc.Vadium zu Handen der
Licilations-Commifsion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscxtracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezilksgericht Lack. am 13ten
August 1884.

(3350—2) Nr. 4203.

Erinnerung
an Josef, Michael und Maria Rebec
fen., Anton, Mathias, Johann, Marga-
retba und Maria Rebec jun., respective

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Josef, Michael und Ma»
na Rebec fen., Anton, Mathias, Johann,
Margarelha und Maria Rebec jun., resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Smerdu von Marein
Nr. 14 (durch Herrn Dr. Deu) die Klage
66 l)l-k63. 10. Juni 1864. Z. 4203, auf
Verjährt- und Erloschenerklärung der
für dieselben auf der Realität Urb.'Nr. 11
kä Prem, Auszug'Nr. 1372, haftenden
Forderungen, und zwar:

n,) der der Josef, Michael und Ma-
ria Rebec aus dem Gescheide vom 20sten
September 1881, k per 21 fl. 43' / , kr.
C. M . ;

d) der der Anton, Mathias, Johann,
Maria und Margaretha Rebec aus dem
Schuldscheine vom 28. Dezember 1836,
k Per 19 ft !/ . kr. C M . ;

ch der der Anton, Mathias, Johann
und Josef Rebec aus dem Heiralsver-
trage vom 25. Jänner 1883, k per
!b0 ft. C. M., und der Maria Rebec
lun. i>er 250 ft. nebst Lebensunterhalt,
worüber die Tagsatzung zur fummarischen
Verhandlung auf den

24. Oktober 1884 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Pitamic, Advocat in
Adelsberg, als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Heit selbst erfcheinen oder sich
ewen andern Sachwalter bestellen und
d'esem Gerichte namhaft machen, über.
M p t im ordnungsmäßigen Wege ein«
'Metten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
^ n g e n s diefe Rechtsfache mit dem auf.
U ^ Kurator nach den Bestimmungen
"^Gerichtsordnung verhandelt werden
a , ^ ' und die Geklagten, welchen es übn-
b e n « ' ^ h t , ihre Rechtsbehelfe auch dem
"ebe?ten Curator an die tzand zu
entsi.i, ' ^ ble aus einer Verabsäunmng
haben " e r d ^ ° ^ " selbst beizumesjen

Adelsberg, am

(3460-2) Nr. 4944
Executive

Ncalitaten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen der Marla Stot oer.

ehelichten Hafner von Flödnil wird die
er/cu ive Versteinerung der dem Anton
Slot von Flvdnit gehllrigen, gerichtlich
auf 431 fi. geschätzten Realität Einlage
Nr. 44 der Catastralaemeinde Flödnil
bewilligt, und werdeu hiezu drei Feil.
bielungslagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. O k t o b e r .
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr. ln der Ge.
richtslanzlei angeordnet. Vadlum lOProc.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
4. August 1884.

(3459—2) Nr. 4723

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l . Gleueramles
Krainburg in Vertretung des hohen Aerars
wird die elective Versteigerung der der
Helena Pusavc von Nupa Haus-Nr. 27
gehörigen, gerichtlich auf 300 ft. ge.
schätzten, lm Grundbuche Freisassen sud
Reclf..Nr. 202 vorkommenden Ackerrcalltät
bewilligt, und werden hiezu drei ^eilbie
tungs. Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

6. Dezember 18 84,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr, ln der Ge<
richtslanzlei angeordnet. Vadlum 10 Proc.

K. l . Bezirksgericht Kraiuburg. am
25. Ju l i 1884.

(3240^2) Nr . 3528.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Ueber Anfuchen des Herrn Philipp
Vertovc von St. Veit (durch Herrn Dr.
Deu) wird die mit Bescheid vom 20sten
Mai 1884, Z. 2601. auf den 19. Jul i
19. August und 19. September 1884 an.
geordnete exec. Feilbietung der dem Josef
Trost von Orechouza Nr. 18 gehörigen
Realitäten acl Herrschaft Wippach wm.X,
pkß. 6 kä Neukoffel, wm 1. pag. 181,
und »ä Pfarrkirchengilt Wippach tow. 1,
paß. 33. auf den

11 . November ,
1 1. Dezember 1884 und
13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormiltag» 9 Uhr, hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, «m
14. Ju l i 1884.

(3461-2) Nr. 4807.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Lorenz Dne von
Oberfernig wlrd die executive Versteigerung
der dem Josef Dchnan von Oberfernil
aehöligen. gerichtlich auf 4720 fl. ge-
schätzten, »ud Urb.'Nr. 61. Einl..Nr. 837,
kä Gut Thurn unter Neuburg vorlom»
mcnden Realität bewilligt, und weiden
hiezu drei Feilbletungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

8. O l l o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

10. Dezember 1864 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gerichtslanzlel angeordnet. — Vadium
10 Procent.

K. l. Vezirlsgericht Kralnburg, am
29. I u l l 1884.

(3404-2) Nr. 4467.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Üaas wird
hicmit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchs,, des Jakob
ösbalj von Babenfeld, (lessionär de«

Matthäus Tomc von Alienmarlt, die
Rcassumierung der mit dem Bescheide
vom 2. Mai 1882, Z. 3857, auf den
31. Mai 1882 angeordnet gewesenen,
sohin abrr sistierten dritten exec. Feilbie-
tung der dem Johann Doha von Ba.
benfelo Nr. 38 gehörigen, gerichtlich auf
1285 fl, bewerteten Realität Urb.-Nr. 33
ad Neubabenfeld. nun Grundbuchseinlage
Nr. 87 der Catastralgemeinde Babenfeld,
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagfatzung auf den

24. September 1884.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K l. Bezirksgericht Laas, am Uten
Juni 1864.

(3236-2) Nr. 3852.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan

Role von Wippach (durch Dr. Ed. Deu)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Kete von W'Ppach Nr. 184 gehörigen,
gerichtlich auf 910 fi. geschätzten Realität
ad Cataftralgemeinde Wippach Einlage
Nr. 448, 449 und 450 bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationebedinglnsse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Vrundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
2. August 1664.

^3465—2) " Nr. 4631.

Erinnerung
an Anton Mosch ek, resp. dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurk»

feld wird dem Anton Moschek, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Ursula Lifec von Preska die
Klage pet.0. Ersihung der Realität Berg-
Nr. 47. tom. V I I I aä Rubenstein, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen, mündlichen Verhandlung
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Kovaö von Auen als Cu»
rator kä »etum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen.
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechlsvehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumm's " "
stehenden Folgen selbst beizumesle« haben
werden. . . aluskflld, " " '

27. Juni lSS4.

(3125—2) Nr. 5545.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wurde über die Klage des Georg
Äajuk von Bojalovo Nr. 30 wider Ma-
ria Bajul von dort, resp. ihre unbekann-
ten Rechtsachfolger, wegen Verjährung
der Forderung per 347 f l . 45 kr. f. A.
die Tagfatzung zum summarischen Ver«
fahren auf den

25. September 1 6 8 4

angeordnet und die Klagsabfchrift wegen
unbekannten Ausenthaltes des Geklagten
dem auf selne Gefahr und Kosten be-
stellten Curator Herrn Friedrich Sapot-
ni l von Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Be-
vollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
14. Juni 1884.

(3474—2) Nr. 3548.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Mina
Vogataj von Lipica die executive Ver-
steigerung der der Iosefa Pintar von
Altlack gehörigen, gerichtlich auf 2720 fl.
geschätzten Realität E in l . -Nr . lib der
Catastralgemeinbe Altlack bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähuligsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehm
werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am Lten
August 1884.

(3231—2) Nr. 3384.

Executive
Realitätenverfteigerung.
Vom l. l. VezlrlSgerlchte Wlppach wirb

bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen der Caroline

Mayer von Wippach (durch Dr . Ed. Deu)
die executive Versteigerung der dem Franz
Kodtla von Vuoanje Nr. 26 pew. 52 st.
78 kr. gehurlgen. gerichtlich auf 1185 fl.
95 kr. geschätzten Realität llä Herrschaft
Wippach wm. 6, p»ß. 19 und 2b, 26
Pfarrlilchengilt Wippach wiu. 3, pag-133,
und kä Premerstein tom. 2, pkß. 101,
bewilligt und hlezu drei Tagsatzungtn,
und zwar die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitilt
bel der ersten und zweiten Feilbielun« nur
um oder über den Schätzwert, bel der
dritten aber auch unler drmselbe,, hint»"
gegeben werdrn wlrd. wornach

Die Llci la. ion-bedwgn^.^.^ch.^
insbesondere A " ^ " U , d i . . , , , zu Handen
Unbole e « ^"„ , ' iss ion zu erlegen hat,

und der
^ . ^ b u c h ^ ^ t knnen in d« dies-
gerichtlichen Registratur elngtsehen werden.

K. l. BezlMykrM MMch , am 2^n
August 1834.
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Danksagung.
Die hochgeborene Frau Gräfin Rechbach,

Besitzerin der Herrschaft Kreutberg, hat der Schul-
leitung der Voltsschule in Aich für die Anschaf-
fung einer Echulfahne einen Beitrag von 29 fl.
zugeschickt. Der Unterzeichnete erfüllt eine sehr
angenehme Pflicht, wenn er der hohen Giwnerin
und Schulfreundin für die bedeutende und groß-
wüthige Spende in seinem und im Namen der
Schuljugend hiemit den innigsten Danl aus-
spricht. (3582)

A i c h am 28. August 1884.

iorenz setnar,
Schulleiter.

(ft> KAFFEE.
Grösste Preis-Ermässigung.

C. Goverts & Co.f Hamburg
liefern brillante Kaffeos, enorm billig, porto-

frei gogen Nachnahme:
5 Kilo Santos, ergiebig fl. 2,90
5 „ Java, sehr kräftig „ 3,90
5 „ Cuba, ausgezeichnet . . . . „ 4,40
6 „ ff. Ceylon, grossbohnig . . . „ 6,—
5 „ »rab. Mocca, feurig „ 5,80

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer dor Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist daabortihmtoWerk:

Dr, Retan's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 II. Loso
es jodor, der an den schrecklichen Folgen
diesoa Lasters leidet, soino aufrichtigen
Belehrungen retten jHhrlich Tausende
vom sichern Tode. Zu beziehen durch
das Yerlagstnagazln (R. F. Bierey) in
Leipzig sowie durch jede Buchhandlung.

(3562) 12—1

(3632) Zwei möblierte 3~2

Zimmer
mit Bcparatom Eingänge

sind sofort zu vergeben.
Karlstädterstrasse Nr. 2, I. Stock.

Z^llHNW - L88 - »ovylw»

Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

BOT Ten lulttWOT Gohjhfvoll«, für cincu milteltfowftcli-
lencn Mann 3,10 MttlT aui «lain Anwg

um fl. 1,96 B. V . ant «uter Schafwollo ;
n 8i— » • » bowerer „

„ „ 10,— n , n toiiot ,
„ 12,40 n n n K»n» feiner .,

Peruvien» aus hochfeiner Schafwolle In modorn-
«ton Farben, da§ Neueito fitr Dua»a-Ti«chU«ld»r
5*r Schwarz i'eU-Palmeraton, rei ne Schafwolle,
fttr Daaw-WInt«rp»l«tot8 p»r M«t« fl. 4.—

B«'ll-Pl»ldl per StUck fl. •», 6, 8 und bla fl. 13.
Hochfeine An«ttKfi, Honon-, Uebnrzieher-, Rock-,
Re«enin4n)tel«toffü, Tüffel, Jjoden, Commit, Kftram-
ffjn., Ohevioti, Tticot«, Damen- und Billard-
tUoher, l'univiens, Uotking empfiehlt

Joh. Stikarofsky
yrgriindnt 1HGG

y«uToxl3e«-JtTl.«a.orlo.ar« laa. OBr-Clia.»..
Muster frObCO. MvisWrkart«n für .lie Ilorron

Schneidormoiator ufrukltrt. K»chjuiiainndnne«n
über fl. 10 Iwnco. — loh habe ein atetes Tuch-
lager von mohr aU 100 00O fl. ö. W., und ist <•«
telbgtTUTBtilndllch, dass bei meinom Weltgehchart
viel Eilt* i° Iiüngeu von 1 bis si Motor übrig
bleiben nuu bin ich ffor.wuTi«Pii, <l»rarti«o Hostu
tief »u hmfcfOlitit« Irnuguagipr«!««» iu vor-
•chleudorn Jedor vernUnfti« il«uki>ndo Mensch
m'.us einsehen, dass von ao kloincn ResUn kelu
UniUr v«r.ende» werden können, da doch hol
S e n Hundert Muitcrbo8t0llun«on von .llcann
R«.tcn in Kü«o nichte übrig bliebe, und ist dom-
Restcu m Kur ^ d j w o u n Tuchflrmen ron
uaoh ein reiner_-»J™ d | i n d l n dorartigen

lienitcher und fran*ö«ischer Sprache.

Ein oder zwei

Schüler
welche die Mittelschulen besuchen, werden in
Verpflegung und Wohnung genommen. Clavier
steht zur Benützung. (35«Z) 1 2 - 2

Oolismm 1. 8 « Nr. 36—V.

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
empfiehlt ihren

dessen Qualität von der k. k. Versuchsstation
Klosterneuburg als TorzUglich anerkannt

worden.
Zu bekommen in den Spezoroi- und Do-

licatesaon-Handlungen. (2726) 9

Der Gefertigte kauft
Kupfer, Messing, Zinn, Zink und altes
Eisen ein, besitzt ein grosses Lager
von Sparherden zum Einmauern und
besorgt die Aufstellung derselben zu

den billigsten Preisen;
forner hat dorsolbo auch h a a r t e I3Iols5-
lcola.1© stots am Lager. (33*51) 6-5

Johann Dollier,
•Schlosaonneister, Florianngasso Nr. 32.

Ein oder zwei Studierende
aus g u t e r F a m i l i e werden der Gesellschaft wegen bei einer acht-
ba ren Fami l i e in Tries t in Kost und Wohnung1 aufgenommen; auch
auf Erziehung und Beaufsichtigung wird das Augenmerk gerichtet sein.
Familienspracho deutsch und italienisch.

Näheres in der Administration dieses Blattes. 0526) 8-2

l Messen Auf lösung l!e» Gestuf tes z<

gm>zlilllerIlu5VrKallfz
: zu bcdelltrlld herabgesetzten Preiscu >

im Wiener Vazar z
' Hatslslaussilah Nr . 14. z<
^ Empfehlenswert wären in reicher Allswahl: (3295) 12—5 ^

l ßinderspielzouge, Leder- und Bronzewaren, Ä l - )<
^ bums, Kchmuck, diverse Nippesartike! und nn- ^
^ zühlige andere Bedarfsartikel. 2

Die besten

litier
I der "Welt
! zum Gehen, Reiten, Jagen,

Reisen, Turnen, Rudern,
Schiessen und jeder Art
von Beschäftigung gleich
(3452) bequem. 4

! Amerikanisclie Erfinimg.
Zu haben bei

Ant.Krisper
ln LullJiicIi.

Aufenthalt vom Sonntag den 31. August bis incl. 8. September 1884.
An der lialterniaiiiis-AHec

Grösste Menagerie der Welt
Besitzer F. Kleeberg.

Geöffnet von 9 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends.
Zum erstenmale in Laibach: 1 Nilpferd, 1 Nashorn, 1 Tapir, 2 Elefant«^

15 Lüwon, 5 prilchtigo Königstitfor, 2 schwarze Panthor, bräunn und schwarz« Huron, fr^
fleckto Panther, Loopardon, woisso Lamas, 30 Holtono Assen, 4 Schlan^on, Krokodilo »• "•

Täglich zwei Hauptvorstellungen: Um 4 Uhr nachm. u. 7 Uhr abds.

[ mit dorn wunderlichen Elefanten „Jombo", mit 2 prüchtitfon Titfor», <i Löwoii, ' ' ^ " ^ J
Baron und Wolfon. und wird sich'dabni jirnducioron dio Thierbändigerin Frl. E^»"* j
Kleebergr und der kühnste Thierbändiger der Jetztzelt, IFftrr C. Orail; jodosm

während dor Production Hauptfütterung der Raubthiere.
E i n t r i t t : I. Platz 70 kr., II. Platz 40 kr., III. Platz 20 kr.

i C 0-eana.aa.a.« FferdLe w e r d e n zia.r ^-atter-o-Ägr Aer.,-Sjtt<i "
tlilere g-e3raTa.ft. -̂ ffl ^ ö i i V > ' _

Druck und «er lag von I « , von «leinmay« ck Fed. «amber».


